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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Rr. 144.
Mittwoch den 26. Juni 1878.

(274Ü—1) Ni. 45.

Dmrnistenstclle.
Beim gefertigten Bezirksgerichte wird ein zu

Grundbuchs-Anlegungsarbeiten verwendbarer Diur-
nist gegen ein Taggeld von 1 sl. bis 1 fl. 20 kr.
ausgenommen.

Gesuche sind hiergcrichts bis
30. J u n i 1878

zu überreichen.
K. k. Bezirksgericht Littai am 24. Juni 1878.

(2721—2) 3ir. 3565.

Diunüsten-Stelle.
Bei dem gefertigten k. l . Bezirksgerichte wird ein

M Grundouchscmgelegcnheiten routinierter Diurnist
Men ein Taggeld 'von 90 kr. bis 1 st. 20 kr.
auf die Dauer des Bedarfes aufgenommen.

Die Bewerber um diesen Posten haben ihre
besuche

bis zum 10. Juli l. I .
hiergerichts zu überreichen.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 23. Juni 1878.

(2564—3) Nr. 2822.

Kundmachung.
Bon denl gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur

A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

der Katast ra lgemeinde Q t r o k

verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der

! Katastralmappe und den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen Hiergerichts zur allge

j meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 1. J u l i 1878

und den folgenden Tag (vorderhand in der Ge-
richtstanzlei) werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gege-
ben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen

unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt wer-
den kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 13ten
Juni 1878.

(2729—1) Nr. 3086.

Iagdverftachtung.
Die Jagdbarkeiten der Ortsgemeinden: Ar-

sifche, Billichberg, Gradische, Ho'ttitsch, ttandersch,
Kolovrat, Kotredesch, Mariathal. St. Martin,
Roßbüchcl, Sagor und Watsch, sämmtlich des
Steuerbezirkes Littai, werden

am 8. J u l i d. I . ,

vormittags 10 Uhr, an den Meistbietenden Hier-
amts auf die Dauer bis 15. Jänner 1885 ver-
pachtet werden.

Littai am 20. Juni 1878.

Der k. k. Bezirks hauptmann.

A n z e i g e b l a t t .
(A! Iü-Y N>', 2?!!»,

Bekanntmachung.
Den Ignaz Ilmmer von Ärodeh,

Josef Dcbeläk und Matthäus Dcbelat
bon Zatobilek nnd Maria Koöir uon Lack
wird eröffnet, das; dcr für sie bestimmte,
in der Exccutionssachc des k. k. Stcncr-
cnntrs gcg>!n Johann Er.^n uuu Heil.-
Geist Nr. tt crflofsene Nealfeiloietnngs-
defcheid vom 1l). April 187«, Z. 2012,
dem fiir sic bestellten Curator act ucww
Mathias Killer in Lack zugefertiget wnrdc.

K. k. Bezirksgericht Lack am 3Isteil
Mai 187«.
^26^5—1) Nr. 1«63.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Mötlling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Mathias
Vlut von Olulsberg die cxec. Versteige-
rung der dem Nilo Stefanie von Na
dovic gehörigen, gerichtlich auf 1735 ft.
schätzten Realitäten nub Extr.-Nr. 18
und 20 der Slcuergcmcindc Radovic' bc-
!"llliaet nnd hiczn drei Feilbietungs-Tag.
latzungcn, und zwar die erste auf den
.. 3. J u l i ,
"e zweite auf den

3. A u g u s t
und die dritte auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
''" Amtsgcbäude mit dem Anhange an-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäten
° " der ersten und zweiten Feilbietung
"Ur um oder über dem Schähungswerth,
tt der dr'lten aber auch unter demselben

Mtangcgeben werden.
. D i e Licitationsbcdingnisse, wornach
usbesondcre jeder Kicilant vor gemachtem
mibote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
'utalionslommission zu erlegen hat, sowie

.lt Schähttnasprotolollt und die Grund«
""Hsexlracte können in dcr diesgcricht-

lyen Registratur eingesehen werden.
, K. l. Bezirksgericht Mottling am

(2UW-1) Nr. 200i).

Executive
Realitäten-Versteigerung.

z_. ,^om l. t. Bezirksgerichte Mottling
"Ut> l>,,2,,^ ^machl:
an ,<^ , ! " übn Ansuchcn des t . l . Stcoer.
"U's Mötlling (nom. des h. t. l. Aerars)

die cxcc. Vcrsteigcrnng der dem Georg
Bideti? von Trnovcc Nr. 10 gehörigen,
gerichtlich auf 2i)50 f l . geschätzten, im
Orundbnchc «nb Extr.'Nr. 40 aä Steuer-
gemeinde ^olwiz vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fcilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

5. I u l i,
die zweite auf den

«. A u g u s t
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange angcord-
dnet worden, daß die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprrz. Vaoium zuhanden der
Acitatiunstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungbprolololl und der Grund-
buchscxlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
3. März 1878.

(20<17-1) Nr. 3278.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen S t e f a n

B l u t von Oraonil.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Mött .

ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Stefan Blut von Oradnil hiennt erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte die Martin Hönigmann'schcn
Erben (durch Dr. Ernst Jäger von Kinz)
die Klage äo pN68. 20. April 1878,
Z. 3278, i»cto. 40 fl. e. 8. c. angestrengt,
worüber die VerhandlunMagsatzung auf

den 3. I n l i 1 8 7 8 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Mathias Blut von Blutsberg Nr. 13
als Curator u,ä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wcgc cin<
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten löuin',

iwiorigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem eö übrigens
freisteht, seine Rcchtsbehelfc auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Berabsaumung entstehen»
den Folgcn selbst bcizumcsscn haben werde.

K. l. Bezirksgericht Mötll ing am
23. April 1878.

(2549—3) Nr. 2975.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Wipftach (num. des h. l. l . Acrars)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Scmeni von Gradise Nr. 32 gehörigen,
gerichtlich auf 250 fl. geschätzten »ica»
lität ad Herrschaft Wippach tom. XVI I I ,
1»»3.127 bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die n.te
auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

10. A u g u s t
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfanorcalitat bei
der ersten und zweiten Feilbirtung nur
um oder über dem Schatzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 10ten
Mai 1878.

(2530—^) Nr. 4208.

Executive
Fährnis-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Fr. H. Souvan in Laibach (durch Dr. Men-
cuiger) die executive Fcilbirtung der dem
Gabriel Petschnig, Handelsmann in Krain-

> bürg, gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-

rechte belegten nnd anf 4 t t l l : f l , W kr.
geschätztl'n Fnhlmssc, als: Einrichtung«^
ftncke, Schnittwaren. Buch- und Wt-chsel-
fordernngen, bewilliget nnd hiezn die
zwei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. J u l i ,
nach Bedarf auch die folgenden Tage,
und die zweite auf den

17. J u l i 1 8 7 8 ,
nach Bedarf auch die folgenden Tage,
jedesmal von l) bis 12 Uhr vormittags,
im Hllndlungsgewöll'l' des Execute», mit
dcm Brisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
rrfp. Nennwerth, bei der zwciten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleichc Bezahlung und Wegschassung
hintangegeben werden.

K. l . Bezntögericht Krainburg am
12. Juni 1878.

(2615 -2 ) Nr. 3338.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Naffensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn I o .
hann Schmalz, Verwalter und Bevoll»
mächtigter der Henschaft Klingrnfels, die
exec. Versteigerung d,r dcm Johann Vramor
von Kleinpölland gehörigen, gerichtlich auf
1130 fl. geschützten Realität «u»> Urb-
Nr. 125'/, Hcü Reitenburg bewilliget und
hiezu drei Fcilbictungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

1 tt. A u g u s t
und die drille auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichislallzlei zu Nassensuß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswcrth, bei der dritten aber auch
unter oemfelben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcoinanissr, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
iiicitationslommisflon zu erlegen hat, sowie
das Schätzunlisprotololl und der Grunde
buchöeftract können in drr diesgrrichl»
lichm Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsaerichl Nassensuß am
30. Mai 1878-
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(2694—1) Nr. 1547.

Uebertragung
dritter erec. ^eilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es wird über Ansuchen des Herrn
Johann Kapelle von Mottling in der
Executionssache gegen Ive Horvat vun
Bubnjarce Nr. 12 die mit dem Bescheide
vom 19. August 1877, Z. 9330, ans
den 15. Februar 1878 angeordnet ge-
wesene dritte executive Realfeilbietung
auf den

2. J u l i 1878,
vormittags 10 Uhr, mjt dem vorigen An-
hange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling.

(2651—1) Nr. 2189.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l . städt.'dclca.. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Flori»

janöii (durch Advokaten Brolich) die exec.
Versteigerung der dem Mathias Petcrnel
von Hebe gehörigen, gerichtlich auf 1828 f l .
60 lr. geschätzten, in Hlebe 8ud Consc.-
Nr. 31 liegenden, im Grundbuch« der
Steuergemeinde Hlcbe Einl.-Nr. 21 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbieluugs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. Juli,
die zweite auf den

17. A u g u s t
und die dritte auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der eisten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem SchätzungSwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 11. Apri l 1878.

(2654—1) Nr. 8604.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.'delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ivane von Stermec die exec. Versteige«
rung der dem Johann Steblaj von Za»
potot gehörigen, gerichtlich auf 1435 f l .
geschützten Realität 8iid U rb . 'N r . 476,
Rcclf.-Nr. 206 aä Aucrsfterg im Rcafsu-
mierungswcge bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

17. A u g u s t
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietuna
nur um oder über dem Schä'tzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Echätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 16. Apr i l 1878.

(2652—1) Nr . 6254.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l . städt.'delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pre.
lesnil von Stein (durch D r . o. Schrey)
die exec. Versteigerung der zum Verlasse

des Barthelmä Sitar von Stoöcc gehö-
rigen, gerichtlich auf 896 f l . 80 lr. ae-
schätzlcn Realität sub Rectf. .Nr. 1 ' / , ,
Urb.'Nr. 3 aä Grundbuch St.Pcler an der
Bcischeid im Reassumierungswege neuerlich
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

17. A u g u s t
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Tchätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 19. April 1878.

( 2 5 2 6 - 1 ) Nr. 4467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Matelrl von Zagorica (Bezirk Treffen)
die er̂ c. Versteigerung der dem Josef
Vaupetiö von Brezovo gehörigen, gericht-
lich auf 900 f l . geschätzten, im Grundbuche
8ud Ein l . -Nr . 39 der Steuergemeinde
Goba vorkommenden Hulircalität bewil'
liget und hiczu drei Fcilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

60. J u l i ,
die zweite auf den

30. A u g u s t
und die dritte auf den

30 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bci der ersten und zweiten Fcilbieluna nur
um oder über dcm Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden drr
Licitalionssommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Glund-
buchscflract löimcn in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlögcricht Littai am 2ten
Juni 1878.

(2527—1) Nr. 4438.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Franz Ocepel
von Potol die exec. Versteigerung der dem
Johann Praönitcr von Marlovo gehö-
rigen, gerichtlich auf 845 ft. geschätzten,
im Grundbuche Watsch «uli Urb.'Nr. 1 ' , , ,
tom. I I , P9A. 111 vorkommenden Hub-
realität bewilliget und hiezu drei Feilbic»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30 . J u l i ,
die zweite auf den

30. A u g u s t
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Auhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictuug uur
um oder über den» Schätzuugswerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprutololl und der Grund'
buchsextract tonnen in der dicsgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 2ten
Juni 1878.

(2606)—1) Nr. 11,097.

Uebertragung
dritter erec. Feilbletung.

Die mit dem Bescheide vom i.-ltcn
Juli 1877, Z. 67l!7, auf den 28stcn
November 1877 angeordnet gcwcMc
dritte exec. Nealfeilbielung gegen Johann
Starasimc von Krasinz' Nr. 17 wird
wegen schuldigen 78 fl. 82 kr. s. A. auf
den

3. J u l i 1878

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

14. November 1877.

(2648—1) Nr. 5915.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . städt.. beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr . Oskar
Pongratz (durch Dr . Sajovic) die mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 22. Okto-
ber 1877, Z. 23,717, auf den 13. März,
13. April und 15. Ma i 1878 angeordnet
gewesene exec. Versteigerung der dcm Lorcnz
Kregar von Dragomer Nr. 2 gehörigen,
gerichtlich auf 3168 fl. geschätzten Realität
sub Urb.'Nr. 1, Rcctf. Nr. 1, lol. 16 acl
Lukowiz übertragen und hiczu drei sscil-
bictungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf deu

13. J u l i ,
die zweite auf den

17. A u g u s t
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worde», daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung uur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein lOpcrz. Vadium zuhauoen der
Licitationßlommissioit zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönncn in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 18. April 1878.

(2693—1) Nr. 1676.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Mott l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Felix Heß
von Mottl ing die exec. Versteigerung der
dcm Peter Husic vun Ccrkmoe gehörigen,
gerichtlich ans 3170 fl. geschätzten Rcali-
tä cn 8ud Curr.-Nr.48 und 180 aci Herr-
schaft Krupp bewilliget und hiczu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. I u l i,
die zweite auf den

2. A u g u st
und die dritte auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäude nut dem Anhange an-
geordnet worden, das; die Pfandrcalitiitrn
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unttr demselben
hintangegeben werden.

Die LicitatiouSbedtngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototollc und die Grund-
buchSexlracle tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
1!). Februar 1878.

(2651—1) Nr. 2725.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl.-beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Le.
narilie (durch Dr . Sajovic) die ezcec. Ver»

steigerung der den, Josef Kcrnc in S«sa
gehörigen, gerichtlich auf 15)41 f l . ^ " .
geschätzten Realität ^ Gruudbuch Auers-
perg 8ud Urb.-Nr. 443, Ncctf.-Nr. lNi,
tow, I, sol. 78 bewilliget und hiczu dn!
FeilbictungS-Tagsatzunacu, un5 zwar t»c
erste auf den

13. I u l i,
die zweite aus oeu

17. A u g u st
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Fcilbietnng «»>'
um oder über dem Schätzungswerts ">
der dritten aber auch unter dcmftlbc»
hintangegthen werden wird. ,

Die Licitationsbcoingnissc, woriM'
insbesondere jeder Licitant vor gcmachw"
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden dc>
Licitationslommission zu erlegen hat, sow"
das Schätzuugsprotololl und der O"M^
buchscxtract löuncn in dcr dicsgcrich>'
lichen Registratur eingcsehcn werden.

K. l. städt.-dclcg. Bezirksgericht Laibast
am 11. Apri l 1878.

( 2 5 2 8 - 1 ) Nr. 3661.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bczirtögrrichtc Lillai " ^
bclannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcr 2 M '
Korosec von Leslouz (Vczirt S M ' ^
die exec. Versteigerung der den» Andrea
Goröc von Maltverh gehörigen, geri l lM
auf 1205 fl. geschätzten, im Onu'd l"^
Sittich «ud Urb.-Nr. 212, i » ^ . 1 " "",
kommenden Realität bewilliget und hui'
drei Fcilbictungs.Tagsatzungeu, und z""
die erste auf den

30 . J u l i ,
die zweite auf den

30. A u g u s t
und die dritte auf dcu

30. S e p t e m b e r 1 8 7 8 , ,^
jedesmal vormittags von I I bis l ^ ^
in dcr Gcrichtslauzlci mit dcm Ä " ^
angeordnet woroen, daß die P fands
bei dcr ersten und zwcilcn FnlliictlMü ^
um oder über dem SchätzumMerlhe,
dcr dritten aber auch unter dc>n!̂
hiutangcgcben werden wird. .ch

Die Licitationsbcdinumsse, """",,,
insbesondere jeder Licitant vor gclna^ ^.
Anbote ein lOpcrz. Vao ium zuhandc" ^
Licilal ionslommission zn erlegen h ^ ' ' „ h-
das Schätzungsprolololl und dcr ^ . . ^
buchSexlract löuncn i i l dcr d k ' M
lichen Ncgistral l i r eingesehen werden-

K. t . Bezirksgericht L i t ta i an, ^ '
Mai 1878.

(2649-1) Nr. 3.^'

Executive
Realitäten Versteigerung ,̂

Vom k. l. städt..deleg. Oczirlsae"
in Laidach wird belaunt gemacht- ^ ^ „

ES sei über Vlusuchcn des ^ ...
Globokilil (durch Dr. Moschc') ^ ^ a r
Versteigerung dcr dein I ^ ' w ^ch «us
von Piautzbüchel gehörige», N"''^ ^ , ,̂„l>
57l;7 fl, 60 lr. geschätzten ^ ' ' ^ , , ^
Urb.-Nr. 528, Necl f . -N' . . ^ hiez"
Nr. 457 aä Sonuegg bewilliget m ^.
drei Feilbictuugö Tagsatzuuac", "'
die erste auf deil

13. J u l i ,
die zweite auf den

17. A u g u s t
uud die drille auf dcn . ^ u

18, S e p t e m b e r 1 ^ ^ ^ .
jedesmal vormitlaas von 10 m? . ,gl
in der Oerichltzlanzlel ' " ' l ^ " ^, , , i la l
angeordnet worden, daß d>c P p ' o ,^,
dei der ersten und zweiten Fe ' lb l^ 'N ^,
um oder über dem Schätzu"«sM ^ . ^ ,
der dritten aber auch unter demlell,
angegeben werden wird, woruach

Die Licitationsbedingnl1,e, ^.^W
insbesondcrc jeder L ^
Anbote ein 10perz. Vadium z 1°" ^ i c
Licilatiouslomnulston zu "legen ^ , ^
das Schätzu.,gsprotolott und oer ^ , ,
buchsextract lönnen «>' ^ . . ^ . .
lichen Registratur

K. l . slädl.-oelcg. Bezli lSaerl!,)l
am 19. April 1878.
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(2731-1) Nr 4711.

Zweite ezcc. Feilbietung.
' Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird
am 15 . J u l i 1 8 7 8 ,

, donmttags 10 Uhr, im landesgericht-
! lichen Berhandlungssaale in Gema'ß-

heit des (Ldictes vom 30. April d . I . ,
o. 2925, zur zweiten executiven Feil-
bietung der dem Matthäus Bresquar
^hörigen, in der Kratauvorstadt lie-
senden Hausrealität Consc.-Nr.68
"lt, 12 neu, geschritten werden.

Laibach am 18. Jun i 1878.

(2532^3) 3ir. 4383.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Mlbietungstermines wird in Gemäß-
heit des hiergerichtlichen Bescheides
und Metes vom 16. März 1878,
6- 200«, in der Executionssache des
Manz Schalscha am

8. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Berhandlungssaale zur dritten
^ecutiven Feilbietung der dem Leopold

j ^o'hl gehörigen, in der Gradischavor-
! !̂ adt liegenden Hausrealität Consc.r

" r . 25 alt geschritten werden.
Laibach cm 4. Jun i 1878.

(2563—2) Nr. 576.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbietung.

Bom k. k. Krcisgenchte in Nudolfs-
werth als Realinstanz wird bekannt
gegeben, daß die mit dem Bescheide
vom 9. April 1878, Z. 439, auf
Ken 3 1 . M a i 1878 angeordnete exe-
cutive dritte Feildietung der der Frau
Aloisia Gregont gehörigen Nealiäten
»tectf.-Nr. 25 ilä 'Stadt und Rcctf.-
^ir. 12, 145/1 und 123/1 aä Stadt,
slilt Rudolfswerth auf den

1 9 . J u l i 1 8 7 8 ,
vormitttags 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen wor-
den ist.

Nudolfswerth am 28. M a i 1878.

(253ü—2) Nr. 3791.

Executive
3tealitätenvcrstcigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
" 'rd bekannt gemacht:

Es sci üb^r Ansuchen dcs Anton Oblal
^ u Graben die cxcc. Versteigerung der dem
^l jann Tomin von Slope gehörigen, gc-
Mttich auf 5885 f l . geschätzten, ad
öabelslierg tom. I I I , lo i . 345 und 353,
Ûl> Rcctf.-Nr.35tt und 356»/, vorlom-
nendcn Realitäten bewilligt, und hiezu
. ^ l Fcilbictnilgs-Tagsatzungen, nnd zwar
"c klstr auf den

., 11. J u l i ,
"^ Weite auf den
, , 10. August
' ^ die dritte auf den

12. September 1878,
^sinal vormittags um 10 Uhr, im

unsiotalc mit dem Anhange angeordnet
" ^ c n , daß die Pfanorcalitälcn bei der
^>len und zweiten Fcilbictung nur un,
^ über dem Schätzungswert!), bei ocr

"ten aber auch unter demselben hintan-
Ukgeben werden.
z D i e Licitationsbedingnisse, wornach
'̂"besondere jeder ^icitanl vur gemachtem

h??otc ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
^"talionslommission zu erlegen hat, sowie
h .Schätzungsprototolle und die Grund-
^""Ise^racte können in der diesgericht-

^en Registratur eingesehen werden.
8 cv ' .̂  Bezirksgericht Grohlaschiz am
' -6UM 1878.

Sparkasse Kunimachung.
Wegen des pro I . Semester 1878 vorzunehmenden Rechnungsabschlusses

werden bei der gefertigten Sparkasse

vom 1̂  bis incl. 15. Juli 1878
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

Pfnndnmt
vom 28. Juni bis 1V. Juli 1878

für das Publikum geschlossen.
Laibach am 19. J u n i 1878. l260öj 3-2

Direction der kramischen Sparkasse.
(2512-3) Nr. 3740.

(tzfccutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt acmacht:

Es sci über Ansuchen dcs Johann
Brodar von Hrastjc (durch Dr . Mcncingcr)
die exec. Versteigerung dcr dem Kaspar
Ic ra j von Dorncc Nr, 5 (durch Curator)
gehörigen, gerichtlich auf 3105) f l . geschätz-
ten, im Grunobuchc der Herrschaft Flödnig
8ud Rcclf.-Nr. 801 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Frilbielungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

2 2. I u l i ,
die zweite auf den

22. A u g u s t
und die dritte auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichlSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert!), bei
der dritten abcr auch uuter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Kicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jrdcr Acilant vor gemachtem
Anliolc ein lOperz« Vadium zuhanden dcr
tticitalionstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchscxtratt können in dcr oicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
18. Ma i 1878.

(2565—3) Nr. 1834.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger der
I a l o b Kl iner 'schen Bcrlaßmassc und

des B a r t h e l A h a c i i .
Es habe Josef Prczelj von Feistriz

Nr. 69 wider dieselben bei diesem Gerichte
dic Klage auf Verjährt' und Erloschen^
crllärung ciner auf dcr Realität 8ud Urb.-
Nr. 838 .^l Herrschaft Vcldcö haftenden
Satzftostforocrung pr. 100 fi. 0. 8. u. rln<
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung dieser Rechtssache die Tagfahrt
auf ocn

2. J u l i 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
beraumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Curator kä
3,ot,ulu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit srlbst erscheinen oocr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
oronungsmäßigcn Wrgc einschrcitcn und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, wiorigenS dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens f i t i steht,
ihre Rcchtsbchelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
auS eincr Vcrabsäumung entstehenden,^ol-
gen selbst beizumesscn haben werden.

K.l.Oezirlsaericht Radmannsoorf am
^16. ÄprN 1878.

( 2 5 3 4 - 2 ) Nr. 3730.

Executive Nealitäten-
Vcrsteigenmg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlafchiz
wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Slermez die exec. Versteigerung
der dem Johann Novak von Podgoro
gehörigen, gerichtlich auf 2855 fi. geschah,
ten, aä Gutlenfcld 8ud wm. 11, lol . 113,
Rcctf.'Nr. 1 und 2 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite «uf den

10. A u g u s t
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslolalc mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrralität bei der
ersten und zweiten Fcilbic,Ulng nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund«
buchöcxtract können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
6. Juni 1878.

(25^3—2) Nr. 2W3.

Erinnerung
an J o s e f M a r t o v i ö von Großtfcher-

nelo (unbekannten Aufenthaltes).
Von dem t. k. Bezirlsacrichtc Sittich

wird dem Josef Marloviö von Groß.
tschernclo (unbekannten Aufenthaltes) hie»
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Martovi i von Groß.
tschernclo die Klage M o . Anerkennung dcs
ElgenthmnsrcchtcS auf dic Wicbparzcllc
Nr. 890 mit 1404 ^ K l f l . , k<j Grundbuch
dcr Herrschaft Sittich (Erbpacht) uud
Urb.-Nr. 120, hiergerlchts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

12. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wird.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Kntnar von Mulau als Curator aä
aowm bestellt.

Dcr Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst crscheinrn oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und dicscm
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiorigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und dcr Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtöbchelfc auch dcm benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 19ten
M a i 1878.

(2667—3) Nr. 4260.

Executive
Fährnis-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Gebrüder

Ving (durch Herrn Dr . Efle i l l Wien)
die executive Feilbictung der dem Herrn
Gabriel Petschnig von Krainburg gehö-
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 4773f i . 9 3 ' / , lr. geschlitzten
Fahrnisse, als: Einrichtungsstücke, Buch-
uno Wcchselsoroelungcn:c., bewilliget und
hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

3. J u l i 1 8 7 8 ,

nach Bedarf auch die folgenden Tage,
von 9 bis 12 Uhr vor- und nöthigcnfalls
von 3 bis 5 Uhr nachmittags i,i loco der
Fährnisse Hs.-Nr. 111 mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß die Pfandstücke bei
dieser Feilbietung auch unter dcm Vcha-
tzungswerthe gegen soglciche Bezahlung
und Wegschaffung hinlangrgcben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
12. Juni 1878.
(2126—3) Nr. 3347.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Koitsch wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l. Eteuer-
amteS Koitsch (uow. des h. l. l . AerarS)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Opcla von Niederdorf Nr. 77 gehörigen,
gerichtlich auf 2005 fl. geschätzten Realität
sub Rectf..Nr. 585 ad Herrschaft Haas-
berg wegen schuldigen 82 fi. 15 kr. 0. «. «.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. I u l i,
die zweite auf den

17. A u g u s t
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiil
bei dcr ersten und zwcittn Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten abcr auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtcm
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
LicilalionSlmnmijsion zu crlcgrn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Gruno-
buchscxtract können in der olesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am I I ten
Apr i l 1878.

(2130—3) Nr. 4740.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^ollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuralur für Kram (uom. dcs h. l. l .
üerars) die efrc. Versteigerung der dem
Josef Hnioersic von Ulala Nr. 3 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1319 st. geschätzten
Realität uub Rectf.-Nr. 926 aä Herr-
schaft Haasberg wegen schuldigen 63 fl.
5 lr. «. 8. 0. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietunnS-Taasatzungen, und zwar die erste
auf den

17. J u l i ,
die zweite auf den

17. A u g u s t
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, duß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletuna nur
um oder über dem Schätzungtzwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticilalionsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
iiicltationslommisfwn zu erlegen hat, sowie
das SchatzungSprolokoll und dcr Grund»
buchsrxlract tünnen in der diesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Koilsch am. 18ten
Apri l 1878.
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Der

Blumenfreund
oder die

Daimnlmltnr im Zimmer.
Eine sehr praktische Anweisung, 210 der belieb-
testen Vlumcn und Zierpflanzen im Zimmer

auf die richtigste Weise zu kultivieren.
Von Fahldieck,

Kunstgärtner in Qucdliuburg.
Preis 60 kr.

Vorrathig bei J g . v. Kleinwayr H Fed.
Vamberg in Uaiba«. (2620)

Ein

M U » lllullß
aus anständiger Familie, mit guten Schulzeug»
nisscu versehen, wird in einer Stadt Steier-
marls in einem v/lHuusaotnrzosobäftV so»
fort aufgenommen.

Näheres in F. Müllers Amwnceu°Vureau,
Uaibach, Hcrrengasse 6. (2590) 8—3

Weißnäherinnen
werden gesucht. Auskunft bei (2728) 5—2

C. I Hamann.
Zu Milhncli zu ncr-

mirthcn:
1) OafthausrcaMiit „z»r Linde"

sammt Wohnung im ersten Stock;
2 ) Dachwohnung, bestehend aus drei Zim-

mern, Küche, Speisekammer und Holzlcge.
Näheres beim Hauscigcnthnmer. Iudcngasse

Nr. 5 (neu), zweiten Stock. (26?(i) A - 2

Eine

Wohnung
(im Ecthausc Deutsche Gasse Nr. 12 und Rain
Nr. 20X bestehend aus 6 Zimmern, I Kabinett,
Küche, Speisekammer, Holzlege, Keller und Tach-
bodcnautheil, ist mit Michaeli d. I . zu beziehen.

Anfrage beim Hausmeister oder Haus-
administrator im I I I . Stock daselbst.

(2737) ü—1

Zur gefälligen
Beachtung.

Ein einstöckiges, sehr praktisch eingerichtetes,
im Jahre 1877 erbautes Haus, in unmittelbarer
Nähe der Eisenbahnstation Loitsch gelegen, ist
ganz oder anch theilwcise zu vermiethen. Das-
selbe ist zum Gast» uud Einkchrhans besonders
geeignet, hat groftc geräumige Keller, Eiskeller,
schöne Zimmer :c, große StaNungen und einen
großen geräumigen Hof, der besonders als Lager»
platz für Holz geeignet ist. Letzterer, bei 100l)
Quadratklafter groß, ist auch allein, lm ganzen
oder Parzellen weise zu verpachten, und ebenso
ist das Miethhaus separat, mit oder ohne Ein^
richtnng, zu verpachten. (2677) 3—2

Alles Nähcrc beim Hanscigenthnmcr 5«»«l
Uo»tiHa in Loitsch zu erfahren.

Ziehnng: Montag R Ju l i , abends O Uhr!

auf

Wiener Lose jHredit-Losc
^lVst. 3-50 un> Stempel, j H^ft. 4 3lj und Stempel.

Zusammen nur ft. 6-50 und Stempel.

Wcchslcrgeschüst dcr Administration des
Win, lVll^ssKlll?" Win

Wollzcilc Nr. 13. , , « V > ^ . l ^ l V ^ l ^ Wollzcilc Nr. 13.
Cl». C b o n . l27'l4) 4 - 1

I ^ k i ^ = = W i r empfehlen ̂ EE^ goaohtttžt.'-
j==E;rals Bestes mid Prelswtirdlgstes =̂=1=

<2T Die Kegenmantci, I
WagendcslvCii (Hacken), Hcttcinlagcn, Zellstoffe

~̂ ~"; - - dorjt. kj)r. Fabrik r_---~—--^_

1 von M. J. Elsinger & Söhne H
r^ in Wien, Neubau, Zollergasac 2, 77:

I ljiflfpranten dea k. u. k. KriogaminiHtcrium«, Hr. Mai I
Kriegginnrino, violor Humiuiitittsanstalten (>to. etc. I

treu» »il>lhl,eder für Mliimei del

8c!i>väcli6xu8tänöon
Persone», die an Polllttionln, «»
schl«ch<«schwäch»,Auesalll»d«Hl>ll«,
sowie nn l'tr»l<«ler GyMl i« leid««
finden in diesem ««»»lg in s«!n«» «»<
«r>s<<r»nd«n M»rs« ««»h »nd gründ»
lich« Hüls«. Beziehbar uun Ur. 1..
^.>nxl., l»««t, Zweiablerstoss« »<.

l?« unt«r,««h» sl« e««n ««««»«»
«<n«r ä«,t«ch«n V«h«n»l>««g, «h« .-.
«r »><<s«» «V«rk g«l«s«n ^o

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Vamberg.

I n der Stadt Radmauusdorf (Obcrkrain)
ist ein (2740) ll—1

UM" Haus " M I
nebst dem einzigen Nvd lu lo l l ^ewarb«, lel.l'
leres im starken Betriebe, wegen Sterbesalles des
Meisters unter günstigen Bedingungen frciwil^
lig zu verkaufen oder zu verpachten. — Näheres
bei der Witwe « > » » » » ^«>>ä« daselbst.

M6luIN888l!
Nakoczy, Tetters, Glcichcnberg, Karlsbad, Prcb°
lauer, Halter Iodwasscr, Marienbad, Gicßhübcl
verkauft b i l l i g (1587) 18—11

Apotheker in Laibach.

«bne die V«l«lHUun^ störende Mcdlcamente,
ohne ?<»lUyllr»nkl l«lt«n und V«rns»»tü-
rnllzr hettt nach ciner in unzähligen ffällcn best.
bewÄhlte», s»n» u«u«Q >»»tl»<»s,«

sowol i r l »« ,b entstandene als auch noch so schi
vo ra l ta t» , n«»tn^<s«n»^»», U^UnOII^l» und

Äilltalied der mcd. Facultät.
Old.»N,!ftalt nicht mchi Habsburgelgasse, sondern

Wien. Stadt, Teileraaffe Nr. 11.
<luch Haulausschlä^e, <3lr!cture», I ° lu^« de!

l ' i »uo l l , Bleichsucht, Unfruchtbarkeit, Pollutionen,

ib^ül^, ol inv «u «ollu«,l«l»i» ober />» br>.'Nl̂ >l,

B r i e f l i c h b i e s e l b e B e h a n d l u n g . Strengste
Discretion verbürgt, und rocrden V l c d i c a m e n l «
aus Berlangen sofort eingesendet. (502) 42

(25?e-^!) Nr. 7043,

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wu befindlichen Herrn

In l ius Kanc uun Planina wird hiemit
bekannt gemacht, das; demselben Herr An-
ton Koväea, Oemeindevorstand von Pla-
nina, als (5urawr :ul ^ctuin aufgestellt
und diefcin der Realseilbietnngsbescheid
vom Itt. Ma i 1878, Z. 40 l ^ , zugefer-
tiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Lmtsch a,n 7ten
I n n i 1878.

(>i240—3) Nr. ^W5.

Bekanntmachung.
Dem Paul Warz von Vornschloß,

unbekannten Aufenthaltes, rückfichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äs pru«ä 30. Apri l 1808,
Z. 3095, der Maria ttralj, wieder ver-
ehelichten Schneller von Vornschloß, we-
gen Eigenthumsanerteniiung Herr Peter
Persche ans Tschernembl als Curator
:iä i^ctuln bestellt und diefem der Klags-
beschcio, wonüt zmu ordentlichen numd-
lichcn Verfahren dic Tagfatznng auf dcu

1 1 . I l l l i 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uh», Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
8. Ma i 1878.

«och- «nd pnpitr!)»!!t>l»N!), Nntcr l»cr 3r<n,lschc2.
Reich sortiertes Lngcr aller Vurenu- n. (!omp-
tVir-i»lcquislten, lIchreib-, Heichnn«^ »ndMn-
ler Utellsilien, Ichrc i l , , Äricf u Packpapiere,
Farben, Pmscl, Vlcistifte, Stnlilfcderu, Tinte,
Siegellack, Copir, viotiz- u. cheschäfisbüchcr.
Das Ncucste in Papierconfcction u. Monogram-
men. Annahme vou Veslellungeu alls Visit-

kartcn. (1491) 2 l

Für jcdcu Haushalt sehr praktisch:

fiir 1 bis I',., und 2 Liier nebst I»g"dn'M>"
zu ssabriksprciscn bei lMb)

Karl l(asingol'.

Areditverein
der trainischen Escomptc Gesellschaft

i n Laibach.
,»«,«,, , .

Die

Plenarversammlnng
der

Kreditinhaber dieses Vereines
findet

am Sonntag den ?. Juli 1lt7lt,
10 Uhr vormittags, im « ^ S N N . V l n . H S i r N i ^ S - B N ^ i S statt-

Gegenstände der Tagesordnung jiud folgende:

1.) Rechenschaftsbericht pro 1877,
2.) Bericht der Nechmings-Ncvisionstommission pro 1877,
3.) Wahl von sechs ümnitc'mitgliedern < Censoren),
4.) Wahl von drei Nechnuugsrevisorcn pro ltt78.

Die Herren Kreditinhaber wollen sich bei dieser Versammlnng " ' ^
! weder persönlich bctheiligen oder im Falle der Verhinderung die s^a.'i.

zcttcl cigcuhiiudiss ausfüllen und nebst der ((iutrittstartc an die traimM
Esconlftte-Gesellschafl einsenden. ,

Lant î  27 der Slatllten bleibt es jedermann freigestellt, die W"l1>'
zettel lind die Eintrittskarte an einen andern stimmberechiigten ^reditiühal'l'
abzntreten, soferue letzterer bei der Versammlnng persönlich miwcsl'»
sein wird.

Laibach am 25. Juni 1878. ( ^

Das Comit6
>̂ dcr Kreditinhal'cr dcr kram. Estcamplc^ssllschllsl. ^

^—... ^ ^ l

I. Desinstttionspulver, I I . Dcsinscclicmon'"! '̂
Die Gefahr, luclche dem westlichen Europa durch die Verschleppung s""l"-!'Ä!,i

Krankheiten von Osten her droht, hat mehr al5 je die Änsmeilsamlei» der M'l'l"
und Aerzte auf das nahezu einzige prophylaktische Mittel,

eine wirksame und energische Desinsection
der Absallssloffc, gelenkt. Namentlich sind es die

Dr. kstn'scksli DsZinksctionZMpa.ra.ts, ^
»liclche nach streng wissenschas!lichen und pratlischcn «Hrsahriüigen lMgl'sk>l!< sind l»^„I„.
durch ihre rasche, sichere Wirkung, ihre Äilliglrit und leichte Hanohalmng uor allen
lichen Präparaten auszeichnen. . ^ , ,

Die Magistrate der Städte Wien und Graz haben das Dr. Petri'sche « l ' r l " ^ .
durch . îontNlifsioncn prüfen lassen, die in höchst anerkennenden Gutachten sich iU>" ^.^,
selbe aufspreche», und ebenso liegen vunseile der lönigl. Ttadtoogtei in Änl iü, .^' ^ ?c
lizciprNsidinmO zu Posen, des Chemikers des Polizeipräsidiums und Stadtgerich' ^
zu Vresla», t. t. Strasauslaltc'», zahlreicher medizinischer Autoritäten und " ' " l ^ ^ ' r
^isenbahN'Dircclioncii, weltbekannter ssabrilanleu l^ursig uud SchN'arzlops " ' ' ' ^ , , ?c.
.Uranleuhällscr, Elablisseiuents, Privaleu, des laudwirlhschastlicheu Coulilc's zü >'^ ^m'-
die ehrendsten Zeugnisse, von denen einige nachstehend im Auszüge mitgetheilt ' " »^„älr,

Die (5ummune Wien läßt seit dem Jänner d, I , dir Desiiificieiuug del! ",., .̂ ^
Seulgrnbrn und Aborlc dreier Vczirkc mittelst des Dr, Petri'schen Vcrsahlvi's " ' ' ' ' . ^ z „ ,

Die Dr. Pctri'schen Drs insec t io n s m i t t c l sind zu beziehen sur " < , , . „ / . .
R4i»>'»««»» und ^»«»>«»,',»,»»>'^ dllrch die k . >i. ^«»>«l'«l,«l'.»>^ ^ " . ,, sjch,

„Ans den libcr Veranlassung des Magistrates angesteNteu versuchen "'.^'^ ^ ss»
dah das Pctri'schc Dcsinscclionsmittcl dcSodirisiercnd wirkt, den Geruch der ^nal,»
andauerud beseitigt?c." . . ,^,-

W i e n , 26. September 1876. Der Magistrat^V'cedireil" .
„Aus diesen Versnchcn hat sich somit ergeben, das, das angewendete D r ^ ^ ,

schc Deslnsectiunsmittcl thatsächlich eine anhaltende desodirisierendc Wirlilüg
Fäcalmassell ällszert nnd sich zur Desinsection derselben empfiehlt." ,, . ^ .

Stadtrath Graz. den ̂ , W " « o ^
. . . . „der Wahrheit gemäß zu bestätigen, das, wir das Dr. ^ , " ^ ! ^ ' l i " ' "

infectiunspulvcr an dcr hiesigen Strafanstalt in Verweudimg N">^""'"'" ^'" <s,̂ sft aü'
zcugnng gcluunnen haben, das, dieses Pulver die Desodirisierniig der A s , , ' ^78.
dauernd bcluirlt." Strafaustalts Direction Gr.iz. l2. "unz ^.,

„Da sich um, das Dr. Pelri'sche Dcsinscetionswasser als äußerst um >^ ^.,„
wiesen hat nnd sehr merklich befriedigender wirkt, als die Karbolsäure, so '")'. '< .„MeNh
qn. Desinfettionölliasscr dcr Vorzug zucrlmuil und dasselbe als sehr "»P!") ^ ^
bezeichne! werdeu." ,^öuigl. Slndluo.,!ci Dircclion Äerlin, 2«, wwemmr ,̂ ^

„Nlcht allein durch dc» Erfolg hinsichtlich dcr Dcsinfcltiun und b""l> " ' ^ , ^ ^ »
gen Preise der Desiiifectionsmittcl empsichl! sich das Dr, Pctri'schc ^"'/"^^'.„ ' ichtui' l i
auch durch dic bcdcutcnd größcrc Billigkeit gcgcnübcr dcn »ostcn l>c> ^ Hi l -
des coiubiiiicrtcu Tchiukmm.Arricsclungssistcius, uud cs kaun dciu Dr, ̂  ,̂ ' ,.
sahrcn dcmnach einc große Vcrblcituug uud Anwendung "uihergesagl wno ^ ^
Mcdiziinsch^chirurgischcs Eculralblatt, X I I I , Jahrgang, ^ r . 1? (vom <i'^>^l.


